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Herzlich Willkommen

ABITUR
JAHRGANG 2023

Eltern- und Schülerinformation zur Qualifikationsphase und zum Abitur

am Gymnasium Grünwald
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Webkonferenz
• Wir schützen Ihre Privatsphäre! Gerne können Sie während des 

Vortrags ihre Webcam deaktivieren. Das schont zudem die 
Serverauslastung! 

• Firefox oder Chrome sind für BBB-Systeme tendenziell weniger
störanfällig als Safari-Browser! 

• Achten Sie auf die Auslastung ihrer Bandbreite, ggf. hilft ein LAN-
Kabel, ein Raumwechsel in die Nähe des Routers oder die 
vorübergehende Deaktivierung von Streamingdiensten und Online-
Spielen! 
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BROSCHÜRE
INFOS +

Sie finden Präsentation und Informationsbroschüre als Download auf der 
Schulhomepage im Anschluss an diese Veranstaltung!
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verbindliche Wahl

ZEUGNIS

Organisationswahl

im Klassenverbund

VOR WEIHNACHTEN

Elterninformation

Schülerinformation

NOVEMBER

Zuteilung der Seminare

Einteilung der Sportwahl

SCHULJAHRESENDE

ZEITLICHER ABLAUF



6ZENTRALE ANLIEGEN

STUDIEN- UND 
BERUFSORIENTIERUNG

SICHERUNG VON
KERNKOMPETENZEN

INDIVIDUELLE
SCHWERPUNKTSETZUNG

sowie wissenschaftsorientiertes 
und praxisbezogenes Arbeiten an 
einem Projekt in zwei Seminaren 
als Vorbereitung des Übertritts in 

Hochschule und Arbeitswelt.

Stärkung der Fächer Deutsch, 
Mathematik, Fremdsprachen sowie 
Erweiterung der bis zur Mittelstufe 

erworbenen Kenntnisse und 
Fähigkeiten. 

je nach Begabung und Neigung, z. 
B. bei der Wahl von zwei der fünf 
Abiturprüfungsfächer sowie der 

Seminare. 
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Geschichte, Sozialkunde, 
Wirtschafts- und 

Rechtslehre, Geographie, 
Religionslehre, Ethik

Gesellschaftswissen-
schaftliches Aufgabenfeld 

(GSW):

Mathematik, Biologie, 
Chemie, Physik, Informatik

Mathematisch-
naturwissenschaftlich-

technologisches Aufgabenfeld 
(MINT): 

Deutsch, Fremdsprachen, 
Kunsterziehung, Musik

Sprachlich-literarisch-
künstlerisches Aufgabenfeld (SLK): 

Sport

kein Fachbereich

FÄCHERWAHL
nach Aufgabenfeldern



8STUNDENTAFEL
Fach bzw. Fächergruppe 11 12 (Gesamt: 66 Wo.Std.)

Religion (K, Ev oder Eth) 2 2

Pflicht:
30

Wochenstunden

Deutsch 4 4
Mathematik 4 4
Geschichte + Sozialkunde 2+1 2+1
Sport 2 2
Nw1 (Ph, C oder B) 3 3

Wahlpflicht:
25/26

Wochenstunden

Fs1 (E, F, L, Gr, It, Sp, Ru) 4 4
Nw2 oder Inf oder Fs2 3/4
Geo oder WR 2 2
Kunst oder Musik 2 2
W-Seminar 2 2 (12-1) Indiv. Profil/

freie Wahl:
10/11

Wochenstunden

P-Seminar 2 2 (12-1)
weitere individuelle Profilbildung 5/4



9BEISPIELE

Mathe

Naturwissen-
schaften

Schwerpunkt

01

Fach Jg. 11 Jg. 12

Mathematik 4 4

Physik 3 3

Nw2 Chemie 3 3

Profil: Foto 2

W-Sem: Ph 2 1

P-Sem: Ch 2 1

Summen
(davon Pflicht)

16
(7)

12
(7)



10BEISPIELE

Sprachen

Schwerpunkt

02

Fach Jg. 11 Jg. 12

Deutsch 4 4

Latein 4 4

Englisch 4 4

W-Sem: E 2 1

P-Sem: L 2 1

Summen
(Pflicht)

16
(8)

12
(8)



11BEISPIELE

Geistes-
wissenschaften

Schwerpunkt

03

Fach Jg. 11 Jg. 12

K/Ev/Eth 2 2

G u. Sk 3 3

WR 2 2

W-Sem: G 2 1

P-Sem: Geo 2 1

Summen
(Pflicht)

11
(7)

9
(7)



12BEISPIELE

Musik

Kunst

Sport

Schwerpunkt

04

Fach Jg. 11 Jg. 12

Kunst 2 2

Profil: Additum 2 2

Profil: Fotogr. 2

W-Sem: Ku 2 1

P-Sem: Ku 2 1

Summen
(Pflicht)

10
(2)

6
(2)
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WAHLPROGRAMM

Ein Wahlprogramm unterstützt schrittweise in der Wahl
und zeigt übersichtlich die Stundenbelegungen auf.

Zusätzlich kann der Online-Fächerplaner als Hilfestellung
herangezogen werden. 

Die Klassen führen die Organisationswahl und die
verbindliche Wahl im Computerraum der Schule unter
Anwesenheit beider OSK durch!



14FACHANGEBOT
unter Vorbehalt

MNT - BEREICH PROFILGPR - BEREICH

• Mathematik

• Physik

• Chemie

• Biologie

• Informatik

• Sport als eigener Bereich

• Vokalensemble

• Englische Konversation

• Fotografie

• Religion oder Ethik

• Geschichte / Sozialkunde

• Geographie oder
Wirtschaft/Recht

SLK - BEREICH

• Deutsch

• Englisch

• Französisch

• Latein

• Kunst oder Musik



15SPORTANGEBOT
unter Vorbehalt

Gruppe C RegelungGruppe B

• Badminton

• Fitnesssport

• Eine Individualsportart und 

eine Mannschaftssportart sind

Zulassungs-voraussetzung zur

Abiturprüfung! 

• Sportart wird für ein Halbjahr

belegt! Keinen Anspruch auf 

Einrichtung und Zuweisung!

• Basketball

• Volleyball

• Fußball

Gruppe A

• Gymnastik / Tanz

• Schwimmen

• Leichtathletik
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132 Wochenstunden

Zulassungsvoraussetzung für Abiturprüfung

FOLGEN EINER 
ÜBERBELEGUNG:

mehr Nachmittagsunterricht

suboptimalere Stundenpläne

geringere Konzentration auf 
maßgebliche Fächer

weniger Zeit zur intensive 
Vorbereitung und 

Nachbereitung des 
Pflichtprogramms

nicht alle Halbjahre
einbringungsfähig
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PUNKT
HALTE

Fragen?

Unklarheiten?
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Es gibt keine klassischen

Halbajhres- und 

Jahreszeugnisse mehr

HALBJAHRESLEISTUNGEN

40 Halbjahresleistungen zählen

bereits zum Abiturschnitt

ABITURRELEVANT

Kein klassisches “Durchfallen” 

mehr möglich

“DURCHFALLEN”

40
HALBJAHRES-
LEISTUNGEN

SYSTEMÄNDERUNGEN
Aufhebung des Klassenverbundes und Einrichtung eines Kurssystems

P 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

N + 1 - + 2 - + 3 - + 4 - + 5 - 6

Zulassung zur Abiturprüfung ist

entscheidend

ZULASSUNG
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1 : 1

LEISTUNGSNACHWEISE

Mindestens 2 kleine Leistungsnachweise pro 

Halbjahr, Davon mind. 1 x mündlich

Kleine Leistungsnachweise
1 Schulaufgabe pro Halbjahr

Großer Leistungsnachweis

Besonderheiten:
E/F: eine Schulaufgabe (von 4) in mündlicher Form, möglichst Partner- oder Gruppenprüfung
G+Sk: kombinierte Schulaufgaben mit Inhalten aus beiden Fächern
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HALBJAHRE
11.1 | 11.2 | 12.1

Wissenschaftspro-
pädeutisches Seminar

Projekt-Seminar zur
Studien und 

Berufsorienteirung

Die Seminare

Wissenschafts-
orientiertes Arbeiten

Praxisorientiertes
Arbeiten
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Fach- und 
Methodenkompetenz für

ein Hochschulstudium
Seminararbeit Berufswelt- und 

Berufswahlkompetenz
Projekt im Kontakt mit

der Arbeitswelt

02

01

Leitfachzuordnung | keine Lehrplanvorgaben |

Inhalte nicht Bestandteil der Abiturprüfung

15 SchülerInnen | Randstunden Dienstag und Donnerstag | externe
Partner | kein Anspruch | Faires System
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W-Seminar: Glorious London = Leitfach Englisch

Mögliche Themen einer Seminararbeit:
• Die Industrialisierung = Wirtschaft / Geschichte

• Tourism is good for the economy, but is it good for the inhabitants? = Wirtschaft / Sozialkunde

• London street art = Kunst

• The issue of youth gangs – development, conditions, present situation = Sozialkunde / Ethik

•Monarchy outdated? = Sozialkunde / Geschichte

• Olympic Games in London = Sport

• Brexit = Wirtschaft

•Minorities = Sozialkunde

• London in Literature = Englisch

• London and World War II = Geschichte

• London and its architecture = Kunst / Physik

L E I TFACH =  FACHI N HALT?
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W-SEMINAR

• Wahl des Seminars nach Interesse der Schüler*innen

• Rahmenthema des Seminars vorgegeben

• Erstellen einer individuellen Seminararbeit bis November 12.1

• Umfang 10-15 Seiten

• Persönliche Beratung durch die Seminarleitung

• Zwischenpräsentation im Seminarkurs

• Abschlusspräsentation in 12.1

• Dauer: 3 Halbjahre 11.1 | 11.2 | 12.1
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W-SEMINAR

10.2: Wahl aus dem Angebot der Schule

11.1: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten,
Themenfindung, Recherchearbeiten

(mind. zwei kleine Leistungsnachweise)

11.2: Eigentätigkeit der Schüler, Vorlage von
Zwischenergebnissen und Besprechungen in der

Gruppe, Beratung durch die Lehrkraft

(mind. zwei kleine Leistungsnachweise)

12.1: Abgabe der Arbeit Anfang November

Präsentationen zur Arbeit im Seminar

Gewichtung Arbeit:Präsentation = 3:1

30 Punkte
Maximal

30 Punkte
maximal



25

Leitfach Thema Lehrkraft*

1 Chemie Chemie und Kriminalistik – Mit der Wissenschaft auf Verbrecherjagd

2 Deutsch Vom achtsamen Morden zum zufälligen Töten: Krimis von A-Z

3 Englisch Gothic Literature – from Edgar Allan Poe to Stephen King

4 Englisch New York City – Big city of dreams

5 Französisch Paris, ville aux mille visages 

6 Geographie Der Blick in die Glaskugel: Leben und Wirtschaften in der Zukunft

7 Geschichte „Kleider machen Leute“ – Die Bedeutung von Kleidung und anderen Inszenierungsformen…

8 Kunst Das künstlerische „Selfie“: Analyse von Selbstdarstellungen in der Kunst

9 Latein Das Fortleben griechisch-römischer Mythologie in modernen Medien

10 Mathe Mächtige Zahlen

11 Physik Radioaktivität in der Medizin und Medizintechnik

12 Sport Körperwelten

W-SEMINAR: ANGEBOT*
Abitur 2023

* unter Vorbehalt schulorganisatorischer Gegebenheiten | zur Organisationswahl gilt es das Fachinteresse der Schülerinnen und Schüler abzufragen. Zur endgültigen Wahl werden die Lehrkräfte veröffentlicht

Übersicht aller Seminare inkl. Beschreibung und möglicher Seminararbeitsthemen

www.gymnasium-gruenwald.de à Abitur 2023



26P-SEMINAR

StuBo Projekt LEISTUNGENZIEL

Maximal 30 Punkte
und ein Zertifikat

Verzahnung von StuBo
und Projektarbeit

Projektarbeit mit
Bezug zur

wissenschaftlichen
und beruflichen Praxis

Allgemeine Studien-
und 

Berufsorientierung
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P-SEMINAR

1. Phase:
• Einführung, Projektdefinition
• Verantwortlichkeiten klären

• Erste Recherche

2. Phase
• Teamarbeit, Lehrkraft als “Coach”
• Flexible Zeitgestaltung

• Teamsitzungen nach Absprache

3. Phase
• Ergebnispräsentation
• Evaluation

30 Punkte
maximal

Zertifikat
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Leitfach Thema Lehrkraft*

1 Biologie Schulgarten

2 Deutsch München – die Stadt der Bücher

3 Englisch “Staging the storm – preparing, executing and evaluating a theatre performance of Shakespeare’s ‘The Tempest’”

4 Geographie Die Welt im Bild – Geographische Themen dargestellt anhand von Fotos

5 Geschichte München als Hauptstadt der Bewegung – Hist. Stadtführung anlässlich des Gedenktages zum Hitlerputsch 1923

6 Informatik Serious Gaming

7 Kunst Kunst ist Energie

8 Mathe Mathematikkaffee

9 Musik Opernführer für Kinder

10 Physik Raketentechnik

11 Sport Achtsamkeit in der Schule – Implementierung eines Achtsamkeitsprogramms

12 Sport Schläger-Sportarten für die Kleinen

13 Wirtschaft BIG BUSINESS – wir werden richtige Unternehmensgründer!

P-SEMINAR: ANGEBOT*
Abitur 2023

Übersicht aller Seminare inkl. Beschreibung

www.gymnasium-gruenwald.de à Abitur 2023
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WER BEKOMMTWELCHES
SEMINAR?

Wahl im Rahmen der Fächerwahl | Vergabe von Erst-, Zweit- und Drittwahl | Direkttauschverfahren
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PUNKT
HALTE

Fragen?

Unklarheiten?
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QUALIFIKATIONS-
SYSTEM
• Mit Beginn Q11 zählen 40 Halbjahresleistungen zum

Abitur
• Noten der nach der 10. Klasse abgelegten

Pflichtfächer werden im Abiturzeugnis ausgewiesen

Grundregel:
• Volle Einbringung in die Abiturnotenberechnung in 

D, M, FS1 und allen weiteren Abiturfächern
• Je ein “Streichresultat” in allen anderen Pflicht- und 

Wahlfpflichtfächern (d.h. von 4 Halbjahresleistungen
zählen nur drei Halbjahresleistungen)

• Seminare (je 2 HJL) + Seminararbeit (= 2 HJL)



32SONDERFÄLLE
der Leistungserhebung

* unter Vorbehalt schulorganisatorischer Gegebenheiten

Fachbereich Leistungserhebung

Moderne Fremdsprache Eine Schulaufgabe (in 11 oder 12) mündlich

Geschichte + Sozialkunde
Kombinierte Schulaufgabe
Getrennte Bewertung
Geschichte : Sozialkunde = 2 : 1

Kunst Kombinierte Schulaufgabe mit bildnerisch-prakt. oder schriftl.-theor. Schwerpunkt

Kunst mit Additum Bildnerische Praxis

Musik mit Additum Instrument oder Gesang

Sport mit Additum Sporttheorie



33LEISTUNGSEINBRINGUNGEN

(Wahl-) Pflicht Einbringung HJ
Deutsch 4
Mathematik 4
1. Fremdsprache 4
Religion/Ethik 3
Gesch. + Sozialk. 3
Geogra. / Wirtsch. 3
Kunst / Musik 3
1. Natuwissenschaft 3
2. Fremdspr./2. Naturw. 1
4. HJ für 4./5. Abiturfach 2

Summe 30

Profil-Einbringung HJ
W-Seminar 2
P-Seminar 2
Seminararbeit im W-Seminar 2
Sonstige 4

Summe 10

weitere Pflichtfächer
weitere Wahlpflichtfächer
Profilfächer wie Chor,
Orchester , Sport (max. 3)
u.ä.

je 1 Streichresultat

Wenn keine Nw2 belegt wird, müssen in der Nw1 vier  HJL eingebracht werden.
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EINBRINGUNGSTETRIS

Deutsch

Mathematik

Fremdsprache 

G + Sk 

Reli / Eth 

WR / Geo 

Abi-F. P-Sem 

W-Sem W-Arb.

Profileinbr.

Nw 1

Pflichtbereich: 12 
HJL, alles ist 
einzubringen.

Wahlpflichtbereich 
18 HJL, Grundsatz:
je ein Streichresultat

Profilbereich 
10 HJL

Nw2

Ku / M
u

KMK: 4 Nw-Einbringungen

1 HJL Nw2 oder Fs2

2 „Joker“:

2 freie HJLs können 
in 2 viersemestrig 
belegten Nichtabi-
fächern je eine HJL 
ersetzen

F
s
2

Nw
1



35ABITURFÄCHERWAHL

Deutsch schriftlich

Mathematik schriftlich

Fremdsprache

1 x schriftlich
2 x mündlich

gesellschaftswissenschaftliches
Fach oder Religionslehre bzw. Ethik

Naturwissenschaft, 
weitere Fremdsprache, 
Kunst, Musik (schriftlich-praktisch nur mit Additum),
Sport (nur mit Additum)
u. a. 



36ABITURFÄCHERWAHL: BEISPIELE

Neigung: naturwiss. sprachlich musisch sportlich

schriftlich Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

schriftlich Mathematik Mathematik Mathematik Mathematik

schriftlich Physik Latein Religion Sport 

mündlich WR Geschichte Musik Englisch

mündlich Latein 
Französisch/
Italienisch 

Englisch Geographie 



37ABITURPRÜFUNGSFACH

Musik Kunst Sport

Einfache Belegung 
ohne Additum
(4 Semester)

• Nur mündliche Abiturprüfung 
möglich

• Keine praktische Teilprüfung

kein Abiturprüfungsfach

Einfache Belegung 
ohne Additum
(4 Semester)

Musik, Kunst und Sport ohne Additum



38ABITUR IN MUSIK, KUNST UND SPORT
Additum legt bereits unwiderruflich das Abiturfach fest
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PUNKT
HALTE

Fragen?

Unklarheiten?
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GESAMTQUAL IF IKAT ION
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W I CHTI G!

Ein Rücktritt von Jgst. 10 in Jgst. 9 bis zum Ende des 

Kalenderjahres ist für die Berechnung der 

Höchstausbildungsdauer unschädlich! 

Das abgebrochene Schuljahr zählt in diesem Fall bei der 

Berechnung der Höchstausbildungsdauer nicht mit.

WAS GIBT ES ZU BEACHTEN?
Höchstausbildungsdauer §14 (4) GSO

Werden

Zulassungsbedingungen

nicht erfüllt, ist ein Rücktritt

notwendig.

Rücktritt

Es gibt keine

Vorrückungsentscheidung

in Q11/Q12. 

Es kann nur keine

Abiturzulassung erfolgen.

Abiturzulassung

Die 

Höchstausbildungsdauer in 

den Jahrgangsstufen 10 bis

12 beträgt gemäß §14 (4) 

GSO 4 Jahre.

4 Jahre



42WAS GIBT ES ZU BEACHTEN?
Zulassungsvoraussetzungen und Hürden in Q11 / Q12



43WAS GIBT ES ZU BEACHTEN?
Hürden in der Abiturprüfung

Mindestens (bei 4-facher Wertung) einfache Wertung 

4 Punkte in jedem Fach keine 0 Punkte
100 Punkte in den 5 Prüfungsfächern Ø 5 Punkte
20 Punkte in drei der fünf Prüfungsfächer, 
darunter eins aus (D, M, FS)
und zudem 
in einem weiteren Abiturprüfungsfach aus den 
Fächern Deutsch, Mathematik und fortgeführte 
Fremdsprache mindestens 16 Punkte

mind. 5 Punkte bzw. mind. 
4 Punkte
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0 Punkte als HJL

In keinem verpflichtend

vorgeschriebenen Fach darf

man 0 Punkte als HJL erzielen!

Seminare und Präsentation

Keine 0 Punkte in der 

Seminararbeit, Präsentation

und im P-Seminar

Immer +5 Punkte

Wer immer +5 Punkte erzielt, 

wird an keiner Hürde

scheitern. 

Maximal acht

Unterpunktungen!

WAS GIBT ES ZU BEACHTEN?
Zusammenfassung
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INFORMATIONEN

www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de 

Hier: Interaktiver Fächerplaner!!



46INFORMATIONEN

Begleitender mebis-Kurs bis hin zum Abitur

Mebis-Kurs für Schüler*innen

Als Handreichung im Internet abrufbar. Download-Link über

Schulhomepage www.gymnasium-gruenwald.de

Informationsbroschüre

http://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de 

Oberstufenportal

Reiter im Menüpunkt “Aktuelle” à Abitur 2023

Homepage der Schule



47WAHLTERMINE
der Organisationswahl

Klasse Stunde
10 a 03.12.2020 – 1./2. Stunde*

10b 04.12.2020 – 5./6. Stunde*

10c 02.12.2020 – 5./6. Stunde*

10d 03.12.2020 – 3./4. Stunde*

10e 01.12.2020 – 5./6. Stunde*

* Wahl im Computerraum nach Vertretungsplaninformation
* Wer an diesem Termin fehlt meldet sich umgehend per E-Mail an ellmann@gymnasium-
gruenwald.de bzgl. Nachtermin oder Papierwahl! 

mailto:ellmann@gymnasium-gruenwald.de
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PUNKT
HALTE

Fragen?

Unklarheiten?



49

KONTAKT

ellmann@gymnasium-gruenwald.de

ellmann@gymnasium-gruenwald.de

Raum: 01.01.02

Telefon: 089 456655216

Sprechstunde: Montag, 10:35 – 11:20 Uhr

oder nach Vereinbarung bzw. Webkonferenz

Florian Ellmann | Oberstufenkoordinator
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Fü r Ih re Au fmerksamke i t !

Vielen Dank!


